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LÄGELISNACHT

Es ist wieder so weit, kommende Woche 
ziehen erneut Hunderte von Kindern mit 
dekorierten Leiterwagen und kunstvoll ge-
schnitzten Räben durch den Flawiler Dorf-
kern und die Obere Gegend. Die Gemeinde 
bittet um Verständnis und Dunkelheit. 

››› SEITE 11

MITWIRKUNGSVERFAHREN

Am Montag, 17. November 2025, starten 
gleich zwei Mitwirkungsverfahren. Die Be-
völkerung ist eingeladen, ihre Meinung und 
Ideen zum Teilstrassenplan Oberstrasse so-
wie zur Tempo-30-Zone im Quartier Enzen-
bühl einzubringen.

››› SEITE 13

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
BIENENWEG

Mehr als 120 Personen liessen sich am ver-
gangenen Montag in der katholischen Kirche 
Wolfertswil über den Sondernutzungsplan 
Bienenweg informieren. Das vorgestellte 
Richtprojekt kam bei den Anwesenden 
grundsätzlich gut an.

››› SEITE 3

Weihnachtsmärkte in Degersheim  
und Wolfertswil

DEGERSHEIM  Die beiden Weihnachts-
märkte in Degersheim (21./22. November 
2025) und in Wolfertswil (30. November 2025) 
bilden in der Gemeinde Degersheim den Start 
in die besinnliche Zeit. Beide Märkte laden die 
Bevölkerung der Umgebung zum gemütlichen 
Beisammensein ein und bieten mit einem viel-
seitigen Verkaufsangebot und Rahmenpro-
gramm abwechslungsreiche Unterhaltung.

Für die Organisatorinnen und Organisatoren 
beider Anlässe ist klar: Die Weihnachtsmärkte 
sollen für die Bevölkerung beider Dörfer und 
der Umgebung ein stimmungsvoller Start in die 
Weihnachtszeit sein. Sie sorgen für eine gemüt-
liche und festliche Atmosphäre, die ihre Besu-
cherinnern und Besucher in vorweihnächtliche 
Stimmung versetzt.

Ehrenamtliches Engagement
Um diesen Anspruch zu erfüllen, betreiben die 
Organisatorinnen und Organisatoren beider 
Märkte jedes Jahr einen grossen Aufwand. So-
wohl das OK Weihnachtsmarkt Degersheim als 
auch der Verein Dorfmarkt Wolfertswil bestehen 
aus ehrenamtlichen Mitgliedern, die während 
ihrer Freizeit mit grossem Engagement für die 
Durchführung dieser beliebten Anlässe besorgt 

sind. Bei beiden Märkten steht das Beisammen-
sein im Vordergrund, weshalb für musikalische 
Umrahmung und genügend Verpflegungsmög-
lichkeiten gesorgt ist. Der Samichlaus darf dabei 
ebenfalls nicht fehlen und wird deshalb an beiden 
Anlässen erscheinen. Er sorgt bei den anwesen-
den Kindern nicht selten für gemischte Gefühle, 
die sich aber nach dem Aufsagen des gelernten 
Sprüchlis und der erhaltenen Belohnung rasch in 
freudige Erleichterung verwandeln.

Viele Ausstellende in Degersheim
Der Weihnachtsmarkt Degersheim soll vor al-
lem den lokalen Anbieterinnen und Anbietern 
die Möglichkeit geben, sich und ihre Produkte zu 
präsentieren. Für dieses Jahr haben sich 90 Aus-
stellende angemeldet, was zeigt, dass die Aus-
stellenden diese Gelegenheit auch gerne wahr-
nehmen. Das OK freut sich enorm über diesen 
Anmelderekord. «Unser Markt ist seit seiner 
Entstehung stets gewachsen. Die Bevölkerung 
schätzt den Anlass, und so dürfen wir jedes Jahr 
zahlreiche Gäste willkommen heissen», bestätigt 

Die beiden Weihnachtsmärkte sorgen für vorweihnächtliche Stimmung.

«Nach Marktschluss sorgen wir in den 
Gastrobetrieben natürlich für gute Ver-
köstigung und gemütliche Stimmung.»
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Jugendliche backen Waffeln

KIRCHE  Du liebst den Duft frisch gebackener 
Waffeln? Dann komm vorbei und back mit uns 
die besten Waffeln der Welt! Egal ob klassisch 

mit Puderzucker, mit Früchten, Schoko oder 
verrückten Toppings – hier kannst du dich aus-
toben, neue Rezepte ausprobieren und natürlich 
alles probieren, was du backst. Der Anlass ist für 
Jugendliche ab 12 Jahren am Freitag, 21. Novem-
ber 2025, von 15 bis 19 Uhr im kath. Pfarreiheim 
Degersheim. Melde dich schnell an – die Plätze 
sind heiss begehrt (genau wie die Waffeln)!
Melde dich bis 19. November 2025 an bei Ermin 
Schluep, kirchlicher Jugendarbeiter, 076 581 77 
11, ermin.schluep@se-ma.ch. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau 

Weihnachtsausstellung bei 
BlumenHeini

FIRMA  Der Herbst färbt Degersheim in bunte, 
warme Farbtöne und hält alle mit Laubrechen 
oder Laubbläser auf Trab. Sobald die letzten Son-
nenblumensträusse verkauft sind, stehen beim 
Blumenheini Degersheim duftende Tannen-
zweige und frische Zapfen bereit. Für mich als 
lernende Floristin sind diese Wochen besonders 
spannend und abwechslungsreich.
Schon seit Oktober bereiten wir uns täglich 
auf unsere Weihnachtsausstellung am 21. und 
22. November 2025 vor: Wir besprechen Farb- 
und Themenkonzepte und fertigen bereits viele 
Werkstücke an. Besonders beeindruckt mich, wie 
sich unser Geschäft in dieser Zeit verwandelt – 
kein Aufwand wird gescheut, um das Gewächs-
haus und den Verkaufsraum in eine weihnächt-
liche Erlebniswelt zu verwandeln, die Sie zum 
Staunen bringen wird.
Wir freuen uns darauf, Sie an unserer Weih-
nachtsausstellung zu begrüssen!� Runa Nef

Petra Michel vom OK. Deswegen setzt der Weih-
nachtsmarkt auf Bewährtes und wird wieder im 
selben Rahmen wie im vergangenen Jahr stattfin-
den. Das Zentrum und Herz des Marktes bildet 
das neue Weihnachtsmarkt-Chalet, das im ver-
gangenen Jahr erstmals aufgestellt wurde. Ent-
standen ist es durch den grossen Einsatz vieler 
Helferinnen und Helfer, die viele Arbeitsstunden 
dafür investiert haben.

Wünsche am Weihnachtsbaum
Der grosse Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz 
ist auch in diesem Jahr auf besondere Weise ge-
schmückt: Er ist mit den Weihnachtswunschkar-
ten verziert, welche die Degersheimer Bevölke-
rung im Vorfeld niederschreiben und einreichen 
konnte. In Degersheim ist der Weihnachtsmarkt 
auch der Start- und Zielort des Räbäliechtlium-
zugs am Freitag um 18 Uhr. Danach sorgen die 
Rockin’ Rudolphs für weihnächtlich-rockige At-
mosphäre. Am Samstag öffnet die Eisstock-An-
lage ihre Türen und verschiedene Formationen 
sorgen für musikalische Unterhaltung. Der be-
währte Märchenwagen wird ebenfalls wieder auf 
dem Dorfplatz stehen.

Über 30 Jahre Wolfertswiler Weihnachtsmarkt
Der traditionelle Wolfertswiler Weihnachtsmarkt 
findet seit über 30 Jahren im Zentrum des Dor-
fes statt. Was einst unter der Leitung von Sepp 
Eigenmann und dem Motto «Im Dorf schaffe, 
im Dorf läbe» begann, ist heute fester Bestand-
teil von Wolfertswil geworden. Gleich geblieben 
ist der Charakter: klein, aber fein. Noch immer 

lebt der Weihnachtsmarkt von aktiven Wolferts-
wilerinnen und Wolfertswilern, engagierten 
Freiwilligen, Handwerkskunst, feiner Verkös-
tigung, anregenden Gesprächen und Musik auf 
der Gasse. Auch in Wolfertswil steht ein attrakti-
ves Rahmenprogramm bereit, das nebst den Ver-
kaufs- und Verpflegungsständen für abwechs-
lungsreiche Unterhaltung sorgt. Der Musikverein 
Harmonie Degersheim sowie der Freizytchörli 
Gossau-Flawil begleiten den Markt musikalisch. 
Im Vereinslokal findet ein Handpuppen-Thea-
ter statt. Wie jedes Jahr ist die Garage der Fami-
lie Dux geöffnet und wer mag, darf dort etwas 
Weihnächtliches aus Blech basteln. 

Die Programmdetails der beiden  
Weihnachtsmärkte sind hier aufgeführt
Degersheim:
www.weihnachtsmarkt-degersheim.ch
Wolfertswil:
www.wolfertswil.ch/weihnachtsmarkt/

DEGERSHEIM  Das Grauerdenkmal hat im runden Bahnhofpärkli einen neuen Platz gefunden. Es 
erinnert an Isidor Grauer-Frey, der dafür sorgte, dass Degersheim einen Bahnanschluss bekam. Damit 
der Gedenkstein, abgelegen an seinem alten Standort, nicht ins Vergessen gerät, erfolgte im Mai 
2025 die Umplatzierung ins Bahnhofpärkli. Gemeinsam mit allen am Projekt Beteiligten wurde der 
Grauerstein nun an seinem neuen Standort eingeweiht. Nun ist der Grauerstein, wie er jetzt heisst, 
dank der Bemühungen des Verkehrsvereins und weiterer Beteiligten nach 60 Jahren an seinen neuen, 
alten Standort zurückgekehrt.

Einweihung Grauerstein

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Herbstsporttag 
der Oberstufe  
Degersheim
DEGERSHEIM  Am 29. Oktober 2025 fand der 
alljährliche Herbstsporttag der Oberstufe De-
gersheim statt. In der diesjährigen Ausgabe 
lag das Teamwork im Fokus. Die Jugendlichen 
hatten verschiedene Aufgaben – im Dorf ver-
teilt – zu bewältigen.

Die Schülerinnen und Schüler bewegten sich 
während des Vormittags in einem Sternenlauf 
durch das Dorf. In klassengemischten Gruppen 
erhielten sie an der Oberstufe einen Kartenaus-
schnitt mit anzulaufenden Posten. Bei jedem 
Posten wartete auf die Oberstüfler eine packende 
Aufgabe. Bei diesen Herausforderungen war 
nicht nur das sportliche Können gefordert, son-
dern vor allem auch Feinfühligkeit, Geschicklich-
keit und Zusammenarbeit in der Gruppe. War 
ein Posten erledigt, ging es zurück zum Schul-
haus, wo der nächste Kartenausschnitt auf die 
Gruppe wartete. Bei den insgesamt sechs Posten 
hatten die Teilnehmenden Aufgaben wie bei-
spielsweise Seilspringen im Föhrenwäldli, Eier-
transport im Militärbunker oder Quizfragen bei 
der reformierten Kirche zu lösen. Zudem gab es 
in der Nähe vom Tertianum Feldegg einen Pos-
ten mit einer spannenden Gruppenchallenge: Als 
Gruppe zu fünft eine Figur kreieren, bei der fünf 
Hände und drei Füsse den Boden berühren. Gar 
nicht mal so einfach … Von den erbrachten Leis-
tungen wurde keine Rangliste erstellt. Pro Posten 
kürte die Lehrerschaft jeweils eine oder mehrere 
Gruppen, die die Challenge in besonderer Weise 
gemeistert hatten. Für die Siegerinnen und Sieger 
gab es zur Belohnung Brötli und Brügeli.

Die Gruppenchallenge wurde von diesen  
Jugendlichen mit Bravour gemeistert.

Grosses Interesse an der Entwicklung 
von Wolfertswil
DEGERSHEIM  Mehr als 120 Personen liessen 
sich am vergangenen Montag in der katholi-
schen Kirche Wolfertswil über den Sondernut-
zungsplan Bienenweg informieren. Das vorge-
stellte Richtprojekt kam bei den Anwesenden 
grundsätzlich gut an, wurde im Anschluss an 
die Veranstaltung aber auch kritisch diskutiert. 
Die Mitwirkungsfrist über den Sondernut-
zungsplan läuft noch bis Ende November.

Eine Wohnüberbauung mit rund 30 Wohnungen 
verändert das Bild eines Dorfes mit der Grösse 
von Wolfertswil unbestritten. Das dies auch auf 
sanfte Weise geschehen kann, erläuterten die 
Architekten des Richtprojektes eindrücklich. Sie 
zeigten auf, wie sie wesentliche gestalterische Ele-
mente aus dem bestehenden Dorf in die Über-
bauung einfliessen liessen, ohne einen Abklatsch 
des bisherigen zu erstellen. Die gezeigten Visu-
alisierungen der Überbauung vermochten ent-
sprechend zu überzeugen. Die Stimmung dem 
Projekt gegenüber war grundsätzlich positiv und 
zeigte sich in den Rückmeldungen über die ar-
chitektonischen Leistungen. Aber auch kritische 
Fragen kamen aus dem Publikum. Die Grösse 
der geplanten Überbauung, deren Auswirkungen 

auf die direkt angrenzenden Liegenschaften un-
bestritten ist, bewegte die Anwesenden. So gaben 
Gemeindepräsident Andreas Baumann und die 
Planungsfachleute Auskunft über die Gebäude-
höhen und die Grenzabstände und zeigten auf, 
weshalb ein Sondernutzungsplan nötig sei. Im 
Anschluss an die Versammlung nutzten viele 
Anwesende die Gelegenheit, im kleinen Rahmen 
Fragen zu stellen, sich das Modell genauer anzu-
sehen und sich über das Projekt auszutauschen. 
Die Bevölkerung hat weiterhin Gelegenheit, sich 
im Rahmen der noch bis Ende November andau-
ernden öffentlichen Mitwirkung zum Sondernut-
zungsplan zu äussern.
Wer die Antworten auf die gestellten Fragen oder 
die Erläuterungen von Architekten, Raumpla-
ner, Bauherrschaft und Gemeinde auch hören 
möchte, hat die Gelegenheit, sich die Aufzeich-
nung der Informationsveranstaltung anzusehen. 
Diese ist auf www.mitwirkung-degersheim.ch 
unter «Sondernutzungsplan Bienenweg Wol-
fertswil» aufrufbar. Dort sind ebenfalls die der 
öffentlichen Mitwirkung unterbreiteten Unter-
lagen abgelegt. Die Frist zur Eingabe von Rück-
meldungen zum Sondernutzungsplan läuft noch 
bis am 30. November 2025.

Telmi-HV mit anschliessendem Elternworkshop

VEREIN  Im Anschluss an die Hauptversamm-
lung der Telmi (Tegerscher Elternmitwirkung) 
fand am Donnerstag, 30. Oktober 2025, ein inspi-
rierender Elternworkshop zum Thema «Grund-
bedürfnisse erkennen – von Kindern und Eltern» 
statt. Zuvor wurde Nicole Ciaburri aus dem Vor-
stand verabschiedet und für ihr grosses Engage-
ment sowie ihre herzliche, kreative und hilfsbe-
reite Art gewürdigt.
Die Referentinnen Florence Schiess und Natalie 
River führten die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer mit viel Einfühlungsvermögen durch den 
Abend. Im Zentrum stand, wie Eltern die Grund-
bedürfnisse ihrer Kinder und ihre eigenen besser 

wahrnehmen und in Einklang bringen können. 
Durch praxisnahe Übungen, anschauliche Bei-
spiele und lebendige Gespräche entstand eine 
offene, wertschätzende Atmosphäre. Viele Eltern 
nahmen hilfreiche Impulse mit, um den Famili-
enalltag bewusster und verständnisvoller zu ge-
stalten. Zum Abschluss gaben die Referentinnen 
eine berührende Aufgabe mit: «Frag dein Kind, 
woran es merkt, dass du es liebst, ihm vertraust 
und es annimmst.»
Der Verein Telmi zeigte sich erfreut über den ge-
lungenen Abend und wünscht allen Familien, 
dass sie die wertvollen Anregungen im Alltag 
weitertragen.� Andrea Rusch

Die Informationsveranstaltung stiess bei der Bevölkerung auf grosses Interesse.



Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die 
aktive Gemeinde bietet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern 
optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare 
Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungs-
gebiet für Jung und Alt.

Unsere Oberstufe hat mit rund 140 Schülerinnen und Schülern 
in neun Klassen eine überschaubare Grösse und kurze Wege. 
Wir führen das integrative Schulmodell mit Niveauunterricht in 
Englisch und Mathematik. Die modernen Schulräumlichkeiten 
und eine zeitgemässe Informatikeinrichtung ermöglichen einen 
vielfältigen und modernen Unterricht. Wir pfl egen einen wert-
schätzenden, lösungsorientierten Umgang untereinander und 
auch gegenüber den Jugendlichen.

Wir suchen ab 1. Februar 2026 eine/-n

Schulische/-n 
Heilpädagogen/-in 

50 Stellenprozente

Als Fachperson für Schulische Heilpädagogik tragen Sie Ihren 
Teil dazu bei, die Schülerinnen und Schüler mit erhöhtem För-
derbedarf zu unterstützen. Sie können auf die Unterstützung ei-
ner ausgebildeten Heilpädagogin, von Lehrpersonen, der Schul-
leitung und unseren Schulsozialarbeitenden zählen. Die Stelle 
eignet sich auch für Wiedereinsteiger/-innen, an Heilpädagogik 
interessierte Lehrpersonen oder Studierende der HfH.

Sind Sie engagiert und interessiert? Verfügen Sie über die ent-
sprechende Ausbildung oder sind Sie Lehrperson und suchen 
eine neue Herausforderung? Dann bieten wir Ihnen fortschritt-
liche Anstellungs- und Arbeitsbedingungen, Entfaltungs- und 
Entwicklungsmöglichkeiten und ein kompetentes, aufgeschlos-
senes Team. 

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Urban Lachenmeier, 
Schulleiter (071 372 07 58 / 079 856 68 95) gerne. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an urban.lachenmeier@schule-degersheim.ch.
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Ausgabe Nr. 51-52/2025
Erscheinung: 7. November 2025
Inserateschluss: 27. November 2025

Bedanken Sie sich bei Ihrer Kundschaft oder  
überbringen Sie allen einfach die  besten Weihnachts-  
und Neujahrswünsche. 

Für jedes gebuchte Inserat erhalten Sie  
einen 20%-Rabatt.

ZUM JAHRESENDE

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

Strassensperrung Weihnachts-
markt und Räbäliechtliumzug  
Degersheim

Aufgrund des Degersheimer Weihnachtsmarkts und des Räbäliecht-
liumzugs sind folgende Strassenabschnitte für den Zufahrts- und 
Durchfahrtsverkehr wie folgt gesperrt:

Weihnachtsmarkt
Strassenabschnitt	 Sperrdauer	 Sperrgrund
Taastrasse, Einlenker	 Do., 20. Nov., 13.00 Uhr,	 Weihnachts-
Hauptstrasse bis 	 bis So., 23. Nov.,	 markt, inkl. 
Einlenker Feldstrasse	 ca 18.00 Uhr 	 Auf-, Abbau

Hauptstrasse, Abschnitt 	 Fr., 21. Nov., 8.00 Uhr,	 Weihnachts-
Gemeindehaus bis und 	 bis So., 23. Nov., 	 markt
mit Einlenker Taastrasse	 ca. 18.00 Uhr

Bachstrasse, Abschnitt 	 Fr., 21. Nov., 8.00 Uhr,	 Weihnachts-
Hauptstrasse bis zum	 bis So., 23. Nov., 	 markt
Spielplatz Taastrasse	 ca. 5.00 Uhr

Räbäliächtliumzug
Aufgrund des Räbäliechtliumzugs sind folgende Strassen im Dorf-
kern Degersheim temporär gesperrt:
Strassenabschnitt: Hauptstrasse, Buchenstrasse, Kirchstrasse, Berg-
strasse, Neugasse, Bachstrasse
Sperrdauer: Freitag, 21. November 2025, 18.00 bis 18.30 Uhr
Sperrgrund: Räbäliechtliumzug

Für die Verkehrsregelung sorgt ein Verkehrsdienst.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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HANDÄNDERUNGEN OKTOBER 2025

Veräusserer: Haltiner Ursula, Romanshorn (1∕4 
Miteigentum), und Schmidlin Thomas Friedrich, 
Romanshorn (3∕4 Miteigentum) Erwerber: TOWA 
Immobilien AG, Flawil Objekt: Hauptstrasse 126, 
Nr. 476, Mehrfamilienhaus, Gewerbegebäude, 
721 m2  Grundstücksfläche

Veräusserer: Gómez Jesús Manuel, Maldonado 
(Uruguay) Erwerber: Göldi Erich und Göldi Maria 
Elizabeth, Flawil (Miteigentum zu je 1∕2) Objekt: 
Rosenstrasse 20, Nr. 5177, 68∕1000 Miteigentum an 
Nr. 741; Nr. 5185, 8∕1000 Miteigentum an Nr. 741

Veräusserer: Lüssi Karl, Erbengemeinschaft, De-
gersheim Erwerberin: Lüssi Magdalena, Degersheim 
Objekt: Sonnhaldenstrasse 33, Nr. 780, Wohnhaus, 
Garage, 1214 m2 Grundstücksfläche; Degersheim, 
Nr. 643, 440 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin: Zbinden Luzia, Degersheim Erwer-
ber: Vetsch David und Vetsch Veronika, Degers-
heim (Miteigentum zu je 1∕2) Objekt: Lerchenstras-
se 18, Nr. 754, Wohnhaus, 936 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Witman Hendrik Jan, Rorschach Er-
werber: Benz Jason David, Mörschwil, und Franck 
Cilgia Raphaela, Wattwil (Miteigentum zu je 1∕2) Ob-
jekt: Wolfhagstrasse 1, Nr. 352, Wohnhaus, 356 m2 
Grundstücksfläche; Wolfhag, Nr. 20032, 1∕14 Mit-
eigentum an Nr. 536

Veräusserer: Frischknecht Erwin, Bütschwil Er-
werber: Zbinden Christoph und Zbinden Luzia, 
Degersheim (Miteigentum zu je 1∕2) Objekt: Winter-
haldenstrasse 16, Nr. 673, Wohnhaus, 545 m2 Grund-
stücksfläche

Veräusserer: Rüegg Anton Meinrad und Rüegg 
Priska Hedwig Erbengemeinschaft, Stein AR (Mitei-
gentum zu je 1∕2) Erwerber: TOWA Immobilien AG, 
Flawil Objekt: Feldstrasse 21, Nr. 417, Wohnhaus, 
Garage, 428 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: N + K Immoinvest GmbH, Amris-
wil, und P. & M. Immo Investment GmbH, Am-
riswil (Miteigentum zu je 1∕2) Erwerber: Helvetic 
Immo AG, Romanshorn, und Simca AG, Zihlschlacht 
(Miteigentum zu je 1∕2) Objekt: Mühlefeldstrasse 3, 
Nr. 574, Vereinshaus, 668 m2 Grundstücksfläche

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburt
Krüger «Shanaya» Mayara, geboren am 26. Sep-
tember 2025 in Herisau (AR); Tochter des Pradip 
Philip Krüger und der Stefanie Andrea Krüger, 
wohnhaft in Degersheim SG.

Todesfälle
Gestorben am 4. November 2025 in Degersheim 
SG: Burmeister geb. Paschini «Noemi» Lucia, von 
Deutschland, geboren am 21. September 1931, 
wohnhaft gewesen in 9113 Degersheim, Feldegg-
strasse 6, c/o Tertianum Feldegg. Die Abschieds-
feier findet zu einem späteren Zeitpunkt im Fami-
lienkreis statt.

Gestorben am 4. November 2025 in Degersheim 
SG: Bachmann Otto, von Amsoldingen BE, ge-
boren am 18. August 1942, wohnhaft gewesen in 
9113 Degersheim, Sonnenrainstrasse 1. Die Ab-
schiedsfeier findet zu einem späteren Zeitpunkt 
im Familienkreis statt.

Primarschule Sennrüti mit  
Orientierungssinn
DEGERSHEIM  Die Kinder der Primarschule 
beschäftigten sich in den vergangenen Wo-
chen mit dem Thema Orientierung. Dabei lern-
ten sie ihren Wohnort besser kennen und sich 
zu orientieren. Dazu erhielten sie spannende 
Einblicke in das Bauwesen.

Im ersten Quartal dieses Schuljahres besuchten 
die Schulklassen und Lehrpersonen des Primar-
schulhauses Sennrüti im Rahmen des Themas 
Orientierung die Wohnorte der Kinder aus der 
ersten Klasse. Dabei haben sie die Häuser foto-
grafiert und später nachgezeichnet. Als erste 
Herausforderung für ihren Orientierungssinn 
haben die Kinder anschliessend Degersheim im 
Schulzimmer mit Kaplas und Bausteinen nach-
gebaut. Danach folgte die grössere Herausforde-
rung: Nach dem Bau des eigenen Wohnhauses 
aus Karton zeichneten die Kinder auf dem Schul-
hausplatz die Dorfstrassen mit Kreide und stellten 
Fotos von 14 Orientierungsmerkmalen wie den 
Kirchen, Schulhäusern, Wäldern und den Ein-
kaufsmöglichkeiten auf. In das im Kleinformat 
erstellte Degersheim platzierten die Kinder ihr 

eigenes Daheim möglichst am richtigen Ort. Um 
zur nachgebauten Kirche Wolfertswil zu gelan-
gen, mussten die Kinder ein nachgebautes Post-
auto im Kleinformat besteigen. Die Postautofahrt 
mit laut gesungenem «Düdadooo, Postautooo» 
bereitete den Kindern sichtlich grossen Spass.
Der Hausbau war ebenfalls Bestandteil des The-
mas Orientierung. So besuchte der Architekt 
Hans Ruedi Stutz die Schule und berichtete aus 
seinem Arbeitsalltag. Dabei zeigte er den Kin-
dern anhand von Fotos den Bau eines Hauses 
Schritt für Schritt. Die Familie Irniger, die in der 
Nähe des Schulhauses wohnt, zeigte den Kindern 
ihr eingerüstetes Haus von innen und aussen. Als 
Abschluss besichtigten die Kinder eine grössere 
Baustelle. Reto Bruggner zeigte den Kindern das 
entstehende Mehrfamilienhaus neben dem Fried-
hof und führte seine interessierten Gäste kinder-
gerecht in die Welt des Bauens und speziell in das 
Thema Sonnenheizung und Wärmespeicher ein. 
Die Primarschule bedankt sich bei den Unter-
stützerinnen und Unterstützern herzlich für die 
unvergesslichen Erlebnisse, die sie den Kindern 
bereitet haben.

Die Kinder stellten Degersheim und Wolfertswil 
in Miniaturformat nach.

Der spannende Besuch auf einer richtigen  
Baustelle.

Tegerscher Fasnacht

VEREIN  «uf dä Bauschtell» … so heisst nämlich 
das Motto der Tegerscher Fasnacht 2026. Pünkt-
lich zum Fasnachtsbeginn am 11.11. wurde das 
Motto bekanntgegeben. Während der fünften 
Jahreszeit kann es somit gut sein, dass in Degers-
heims Strassen mit nicht ganz ernst zu nehmen-
den Behinderungen zu rechnen ist. Wer weiss … 
Die Organisatorinnen und Organisatoren freuen 
sich schon jetzt auf eine ausgelassene Fasnacht. 
Reservieren Sie sich schon heute den Fasnachts-
samstag, 14. Februar 2026, für den Fasnachtsum-
zug ab 15 Uhr, für die Beizenfasnacht ab 17 Uhr 
in den Beizen in Degersheim und Wolfertswil, 
das Kafikränzli und den Fasnachtsdienstag, 
17. Februar 2026, für die Wettbewerbsauflösung 
am Abend. Auch die Tegerscher Fasnacht 2026 
verspricht viele Highlights.
� Thomas Bohler und Manuela Eugster

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 14. November bis 
27. November 2025, Rechtsmittel gemäss 
Art. 139 Baugesetz. Bei der Bauverwaltung kann 
folgendes Baugesuch eingesehen werden:

Gmür Willi und Carmela, Ersatz Sitzplatzüber-
dachung und Verbreiterung Zufahrt beim Ein-
familienhaus Assek.-Nr. 229, Hauptstrasse 101, 
9113 Degersheim
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   Neu !!!  Mittwoch 19. November 2025 von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr,  
                        Räbenverkauf an der Feldstrasse 2 (Kita Kieselstein),  
           CHF 4.00 für Räbe, Schnurr und Kerzli… 

        häd solangs het… ☺ 
 

Räbäliächtliumzug 
 
Gerne laden wir dich ein, mit uns den Räbenumzug zu gestalten. Zu 
Hause darfst du eine Räbe schnitzen, eine Laterne basteln oder ein 
Lampion mit an den Umzug bringen.  
Wir freuen uns auf viele strahlende Lichter und Kinderaugen. 
 

Umzug mit Eröffnung des Weihnachtsmarkts 
 
Datum: Freitag, 21. November 2025 um 18.00 Uhr 

Start:  Dorfplatz beim Coop 

Ablauf: Dorfplatz, Hauptstrasse bis Drogerie, Buchenstrasse, 
Kirchstrasse, hinunter zum Blumenladen Eggenberger, 
Neugasse bis Nolato, zurück zum Dorfplatz 

 
Nach der Rückkehr gibt es für alle Kinder, die mit einem Liechtli am 
Umzug mitgelaufen sind, Wienerli mit Brot und Punsch. 
Gerne lädt das OK Team vom Weihnachtsmarkt ein, nach dem 
Umzug am Weihnachtsmarktprogramm zu verweilen.  
 

Der Umzug findet bei jedem Wetter statt!  

Toggenburger Verbandsschwingfest 2026 in Degersheim

VEREIN  Das Toggenburger Verbandsschwing-
fest kehrt 2026 nach Degersheim zurück. Unter 
der Leitung von OK-Präsident David Roth wird 
das Schwingfestwochenende vorbereitet. Das 
zwölfköpfige Organisationskomitee steckt der-
zeit mitten in den Vorbereitungen für das letzte 
Kräftemessen vor dem Start der Kranzfestsaison 
in der Ostschweiz.
Den Auftakt macht Ende April 2026 am Sams-
tag das Flawiler Buebeschwinget, bei dem rund 
200 Jungschwinger auf dem Schwingplatz bei der 
Schulanlage Steinegg antreten werden. Am Sonn-
tag folgt dann mit dem Toggenburger Verbands-
schwingfest. Dabei wird das Teilnehmerfeld von 

den drei Toggenburger Eidgenossen Marcel Räb-
samen, Damian Ott und Werner Schlegel ange-
führt.� Pascal Schönenberger

Das OK Degersheim 2026 freut sich auf das 
Schwingfestwochenende Ende April 2026.

Gottesdienst mitgestaltet 
durch Firmlinge 

KIRCHE  Im August ist der aktuelle Firmweg 
mit Jugendlichen aus Degersheim und Wolferts-
wil gestartet – bereits liegen einige Anlässe hin-
ter uns. Firmung ab 18 gibt jungen Menschen 
die Gelegenheit, sich in dieser Lebensphase zu-
sammen mit ihren Kolleginnen und Kollegen mit 
wichtigen Lebensfragen und dem christlichen 
Glauben auseinander zu setzen. Wir hatten in der 
Firmgruppe spannende Erlebnisse, gute Gesprä-
che und Begegnungen. Am Weekend haben die 
17 jungen Erwachsenen gemeinsam eine Kom-
munionfeier vorbereitet. Wir freuen uns, wenn 
Sie diesen Gottesdienst am Sonntag, 23. Novem-
ber 2025, um 10.15  Uhr in der Kirche Bruder 
Klaus in Wolfertswil mit uns feiern. 
� Seelsorgeeinheit MagdenauTurnier des Volleyballvereins

VEREIN  Am Samstag, 10. Januar 2026, findet in 
der Mehrzweckanlage Steinegg das alljährliche 
Volleyballturnier statt. Von 8.30 bis 18.00 Uhr 
spielen die Mannschaften um den Turniersieg.
Es stehen drei Kategorien zur Auswahl: Ambi-
tioniert, Plausch und Spass. In den Kategorien 

«Ambitioniert» und «Plausch» sollen immer 
mindestens zwei Frauen auf dem Feld stehen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 80 Franken pro 
Mannschaft. Für das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich gesorgt.
Interessierte Teams können sich ab sofort auf der 
Website des Volleyballvereines oder unter jorina.
naef@hotmail.com anmelden. Bitte bei der An-
meldung folgende Angaben machen: Teamname, 
Kategorie, Ansprechperson inkl. Adresse, E-Mail-
Adresse und Telefonnummer. Anmeldeschluss 
ist der 7. Dezember 2025. Auch Zuschauerinnen 
und Zuschauer sind herzlich willkommen!
� Jorina Näf

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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«… habe viel Kraft und Zuversicht geschöpft»
Seit über 20 Jahren gehört eine Assisi-Woche 
zum Bestandteil der Firmvorbereitung mit den 
17- bis 18-jährigen Jugendlichen. Immer wieder 
ist faszinierend festzustellen, wie sehr die jungen 
Menschen auf den Spuren von Franz und Chiara 
von Assisi Antworten auf ganz wichtige Lebens- 
und Glaubensfragen finden. In diesem Herbst 
durfte ich zusammen mit Dominique und Anna 

Lumpert eine Assisi-Woche mit Erwachsenen aus 
Flawil leiten. Auch hier durften wir ganz Ähnli-
ches erleben wie bei den jungen Menschen:
«Ich bin tief bewegt vom eindrücklichen Weg, 
den Franziskus und Chiara uns vorgelebt haben. 
Persönlich hat mir diese Woche ausserordentlich 
gutgetan, ich habe viel Kraft und Zuversicht ge-
schöpft.»

«Franziskus und Chiara haben mir gezeigt, was 
Menschen bewirken können, wenn sie von einer 
Idee beseelt sind. Die Assisi-Woche war für mich 
eine Woche mit Tiefgang: Ein exzellenter Mix 
von Kultur und Natur, von Spiritualität und Ge-
meinschaft.»
«Angesichts der Armut (auch bei uns) und der 
enormen Schere zwischen Arm und Reich ist die 
Botschaft und der Vorbildcharakter der beiden 
sehr aktuell. Ich nehme auch die Sehnsucht mit 
nach mehr so offenen Diskussionen und Refle-
xionen der Wertehaltungen, wie ich sie in Assisi 
erfahren durfte.»
«Ich nehme von den beiden ihre Einfachheit mit 
und ihren tiefen Glauben und dass ich der inne-
ren Stimme folgen und nicht aufgeben soll, auch 
in schwierigen Situationen.»
«Die Armut, die Jesus gepredigt hat, hat Franzis-
kus auch gelebt. Assisi ist ein Ort des Glaubens, 
Rom ein Ort der Macht.»
«Es war beeindruckend, auf den Spuren von 
Franziskus und Chiara zu gehen. Es wäre wün-
schenswert, wenn noch mehrere Leute die Mög-
lichkeit dazu hätten.»
� Hans Brändle, Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 16. November
08.45	 Weihnachtspäckli-Aktion, 
 – 09.30	Päckli-Abgabe
09.30 	 Missionsgottesdienst mit 

AVC, Herr H. Lehmann, 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 16. November
10.00	 Gottesdienst mit Daniel 

Wyder, Thema: «Warum 
nennst du mich gut» (Lukas 
18, 18–23), im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 16. November
10.30	 Kirche Niederwil: «gemein-

samzeit», anschl. Suppe im 
Pavillon Niederwil, 

	 Pfrn. Christina Egli und 
Karin Halter, Fahrdienst 
unter 071 393 37 33

Mittwoch, 19. November
09.30	 Baby-Klänge – Eltern-

Baby-Singen, Anmeldung 
unter www.ref-flawil.ch

Samstag, 15. Nov., Degersheim
17.30	 Kommunionfeier
Sonntag, 16. November, Niederglatt
08.45	 Kommunionfeier 
Sonntag, 16. November, Flawil
10.15	 Kommunionfeier, Mitge-

staltung durch Jugendliche 
auf dem Firmweg,

	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

DEGERSHEIM

Gastsänger/-innen gesucht
Klangwelten von damals bis heute
Der Kirchenchor Cäcilia sucht für 
die Weihnachtsfeier an Heiligabend 
um 23.00 Uhr singfreudige Unter-
stützung. 
Die 5 Proben für die musikalische 
Zeitreise mit einem Bogen von der 
schlichten Gregorianik bis zu mit-
reissenden Rhythmen der Moderne 
finden ab 20. November jeweils 
donnerstags um 19.30 Uhr im Pfar-
reiheim statt. 
Weitere Infos beim Dirigenten Mar-
kus Inauen unter 076 494 24 18.

FLAWIL

Uf de Spur – ökum. Veranstaltungs-
reihe zu «Leben und Tod»
Besuch beim Bestattungsinstitut
Donnerstag, 20. November, mit 
Treffpunkt um 19.30  Uhr beim 
kath. Pfarreizentrum
Mirjam Enzler bietet die Möglich-
keit, einen Einblick in die Arbeit 
und in die Räumlichkeiten des Be-
stattungswesens zu erhalten.

SEMA

Ministranten – Fotoabend 
mit Lagerrückblick
Freitag, 21. November, um 19.30 Uhr 
im Pfarreizentrum Flawil

www.se-ma.ch

Freitag, 14. November
09.15	 Zämä uf em Weg
19.15	 2gether 4. bis 6. Klasse
Sonntag, 16. November
10.40	 Familiengottesdienst mit 

«kivi-kids», Thema: «Die 
3 Bäume», Pfarrer Kurt 
Witzig. Danach gemein
sames Mittagessen 

Dienstag, 18. November
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Mittwoch, 19. November
19.30	 Bibelgespräch
Donnerstag, 20. November
09.15	 Spielruum-Kafi
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 21. November
19.30	 wogo – Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

19.30	 Jugendraum: Treffpunkt 
Kreativ

Donnerstag, 20. November
19.30	 Kath. Pfarreizentrum: Uf de 

Spur – Leben und Tod. Wie 
geht das zusammen?

	 Pfrn. Sabine Gritzner
Freitag, 21. November
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr – Lotto-Abend

Sternstunden im Pavillon Niederwil 
vom 14. bis 22. November. Detail-
lierte Infos unter www.ref-flawil.ch

www.ref-flawil.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-degersheim.ch
http://www.ref-flawil.ch


info tausch kontakt

FREIWILLIGE MITARBEITER:IN
LEBENSMITTEL-ABGABE GESUCHT

Haben Sie Freude am Umgang mit Menschen
unabhängig von Alter, Geschlecht, Glaube oder
Herkunft?
Sind haben einen gesunden Rücken und anpackende

Hände?

Arbeiten sie gerne mit Lebensmittel?
Sind Sie bereit für regelmässige Einsätze 1-2x
monatlich am Mittwoch von ca. 15.30 - 18.00 Uhr? 

Dann melden sie sich bei Gabi Mauchle, 079 864 02 37
lebensmittel@b-treff.ch, weitere Informationen finden sie
unter www.b-treff.ch

Der b’treff ist ein Verein, der sich für Menschen in
schwierigen Lebenssituationen einsetzt. Wöchentlich
finden einwandfreie Lebensmittel ihren Weg zu Menschen
an der Armutsgrenze. Sie helfen mit die gelieferten Waren
zu sortieren und bereit zu stellen, Unterstützen die Ausgabe
und räumen danach auf.

SAMSTAG, 22. NOVEMBER 2025
WINTERSPORTARTIKEL 
BÖRSE & OUTLET

der suchst du günstig neue Ausrüstung? der suchst du günstig neue Ausrüstung? 
u bei uns genau richtig!u bei uns genau richtig!

Wir verkaufen Wintersportartikel – neu und gebraucht –
zu fairen Preisen. Defekte oder alte Ausrüstung kannst du 
bei uns ausserdem unkompliziert und günstig entsorgen. 

____

____

____

Einladung zur
Adventsausstellung

Wir freuen uns auf ihren Besuch
in unserer Weihnachtswelt...
Unsere Ausstellungen starten am:

Freitag 21. NOvember In Degersheim & Flawil, ab 17.00 Uhr

Samstag 22. November in Nesslau ab 11.00 Uhr  

Genaue Infos finden S
ie hier :Freitag 21. November 2025, 14.00 – 20.00 Uhr

Samstag 22. November 2025, 10.00 – 18.00 Uhr

Weihnachts-Verkauf 2025
Caféteria mit feinen Menüs und Kerzenziehen
Tagesstätte Dorfplatz
Hauptstrasse 84, 9113 Degersheim SÄBLI

Weihnachtsverkauf Flyer 2025 A4.indd   1 10.09.2025   14:23:25
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Naturschutzverein Flawil und  
Umgebung in Aktion
In den letzten Wochen war der Naturschutzverein intensiv im Einsatz. Zum einen fand die Sträucher-
tauschaktion in Zusammenarbeit mit der Gemeinde und der Gartenbau Gehrig AG statt, bei welcher 
schädliche Neophyten gegen einheimische Sträucher getauscht werden konnten. Zum anderen fand 
der jährliche Arbeits- und Erlebnistag im Girenmoos statt. Dabei geht es darum, das Naturschutzge-
biet zu pflegen. In diesem Jahr widmete sich der Naturschutzverein der Kiesgrube und befreite diese 
von Sträuchern. Auch die Gemeinschaft und das gemütliche Zusammensein dürfen dabei nicht feh-
len. Aufgrund des schlechten Wetters wurde der Tag allerdings in verkürzter Form durchgeführt. 
� Fotos: Ursula Jaggi
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Wir schützen Menschen 
auf der Flucht

Ihre Spende hilft

 Das Richtige tun

 Wenn 
Armut 
heimatlos 
macht

 Jetzt per SMS helfen und 10 Franken 
spenden: «ARMUT 10» an 227
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Wir schützen Menschen 
auf der Flucht

Ihre Spende hilft

 Das Richtige tun

 Wenn 
Armut 
heimatlos 
macht

 Jetzt per SMS helfen und 10 Franken 
spenden: «ARMUT 10» an 227

FLAWIL  Am 25. November 2025 befinden die Flawiler Stimmberechtigten über das Budget 2026. 
Um Fragen und Diskussionspunkte bereits vorab zu klären, lud der Gemeinderat auf den 4. November 
2025 zur Vorversammlung. Gemeindepräsident Rolf Claude (links) und Adrian Bischof, Leiter Finanzen 
(rechts), stellten den etwas über 30 anwesenden Personen das Budget 2026 vor und boten den Inter-
essierten die Möglichkeit, sich vor der formellen Bürgerversammlung mit dem Gemeinderat über das 
Budget 2026 austauschen zu können. Dieser informelle Austausch wurde rege genutzt und es wur-
den auch Punkte ausserhalb des Budgets thematisiert. Die formelle Beratung und Abstimmung über 
das Budget 2026 erfolgt erst an der Bürgerversammlung vom 25. November 2025 im Lindensaal. 

An Vorversammlung über Budget 2026 informiert

Umsetzung Unterflursammelstellen: 
Projektabschluss
FLAWIL  Seit 2018 werden im Rahmen eines 
Gesamtprojekts Unterflursammelstellen in Fla-
wil gebaut, die die bisherige Haussammlung 
ersetzen sollen. Das Projekt wurde zwischen-
zeitlich abgeschlossen mit einer Abdeckung 
von rund 90% des Gemeindegebietes. Ganz 
ohne Haussammlung geht es aber noch nicht.
Grund dafür sind unter anderem strenge kan-
tonale Auflagen entlang der Kantonsstrassen.  

Anlässlich der Versammlung vom 24. November 
2016 haben die Delegierten des ZAB die Ein-
führung und Verbreitung von Unterflurbehäl-
tern (UFB) bei der öffentlichen Sammlung von 
Kehricht in Gebührensäcken in den Verbands-
gemeinden beschlossen. Höchste Flexibilität für 
die Bürgerinnen und Bürger durch ein zeitlich 
unabhängiges Entsorgungssystem, Verbesserung 
der Ordnung und Sauberkeit an den Sammelstel-
len, weniger Behinderungen durch Kehrichtfahr-
zeuge in den Quartierstrassen sowie ein effizien-
teres Sammelsystem mit hoher Flexibilität für die 
Leerungsintervalle und Entlastung des Belader-
personals waren einige der Hauptgründe für den 
Beschluss. 

Rahmenvertrag startet Wechsel
Nach der Anpassung des Abfallreglements wurde 
im Mai 2021 der Rahmenvertrag zwischen der 
Gemeinde Flawil und dem ZAB unterzeichnet. In 
der Zwischenzeit ist die Umsetzung beinahe flä-
chendeckend über das gesamte Gemeindegebiet 
erfolgt. Entlang von Kantonsstrassen gestaltet 
sich die Standortsuche allerdings äussert schwie-
rig. Die restriktiven Vorgaben des kantonalen 
Tiefbauamtes verunmöglichen UFB mit direk-
tem Anstoss an Kantonsstrassen (Wilerstrasse, 
St. Gallerstrasse, Toggenburgerstrasse und De-
gersheimerstrasse).
In den Gebieten Bogenstrasse, Blumenau, Ober
strasse und FLAWA-Areal, welche heute noch 
nicht abgedeckt sind, sind Unterflurbehälter im 
Zusammenhang mit neuen Überbauungen in der 
Umsetzung. In den Gebieten Grobenentschwil 
und Degersheimerstrasse kann vorläufig noch 
nicht auf die Haussammlung verzichtet werden, 
weil die zuständigen kantonalen Behörden eine 
Bewilligung verweigern oder kein geeigneter 
Standort auf privatem Grund gefunden werden 
konnte. Bei Bedarf werden weitere Standorte für 
Unterflurbehälter geprüft.

Adventsbasteln, -geschichte und -kino

KIRCHE  Lass dich von der vorweihnächtlichen 
Stimmung anstecken und komm ins Advents
atelier. Hier kannst du selber einen Adventskranz 
schmücken oder den Zvieri mit Liedern und ei-
ner spannenden Geschichte geniessen. Brauchst 
du einen kreativen Input für ein Weihnachtsge-
schenk? Dann haben wir da eine Idee, welche du 

für jemanden basteln kannst. Mit einem Weih-
nachtsfilmabend runden wir das Adventsatelier 
ab. Damit wir an den jeweiligen Anlässen genü-
gend Material und Essen haben, bitten wir um 
eine Anmeldung. Alle Daten sowie die Kosten 
und Anmeldemöglichkeiten findest du unter 
www.ref-flawil.ch/adventsatelier.� Karin Gubser

Probe im Klanghaus  
Toggenburg

VEREIN  Da der ordentliche Probenraum nicht 
zur Verfügung stand, bekam der Gemischte Chor 
Egg durch seinen Dirigenten die Gelegenheit, 
die Probe im Klanghaus Toggenburg, nahe dem 
Schwendisee, abzuhalten.
Der grosse Klangraum im Erdgeschoss ist von 
vier Holzwänden umgeben, die mit vielen durch-
brochenen Rondellen (wie Scherenschnitte) ge-
staltet sind, hinter denen sich zum Teil riesige, 
gefächerte Bronzespiegel-Schalen befinden, die 
den Klang verstärken oder wiedergeben.
Vor der einen Wand sang der Chor «Ein schöner 
Tag» und versuchte, die Akustik zu erspüren. Der 
Dirigent zeigte den Sängerinnen und Sängern 
die verschiedenen Klangräume. Ein besonderer 
Raum ist der Echoraum. In ihm stehen Gestelle 
mit zimmerhohen Metallkissen, die ebenfalls 
eine besondere Akustik erzeugen. Der Chor sang 
nochmals ein Lied, leise, lauter, in Dunkelheit 
stehend. Ganz verschiedene Gefühlseindrücke 
wurden erzielt.
Nun wurde eine Gesangsprobe abgehalten mit 
«Du fragsch mi, wer i bi», «I wünsch dir e Rose», 
«Gsang, wo ewig duuret» und zuletzt «Träume im 
Wind». Die Sängerinnen und Sänger haben aus-
sergewöhnliche Gefühle erfahren.
Der Chor beschloss den Abend im Restaurant 
Alpenrose.� Rosmarie Keil-Neuhaus
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Lägelisnacht: Licht aus, Kerzen an 
FLAWIL  Hunderte von Kindern werden am 
Dienstag, 18. November 2025, die Lägelisnacht 
in Flawil gestalten oder erleben. Der traditio-
nelle Umzug mit aufwendig dekorierten Lei-
terwagen und kunstvoll geschnitzten Räben 
und Kürbissen ist ein uralter Flawiler Brauch. 
Die Gemeinde Flawil freut sich darauf, dankt 
für das Verständnis und bittet um Dunkelheit 
an der Umzugsroute.

Am Dienstag, 18. November 2025, findet die 
traditionelle Lägelisnacht, organisiert vom Ver-
kehrsverein und der Schule, statt. Der Umzug im 
Dorfkern beginnt um 18.45 Uhr bei der West-
ausfahrt und führt über die bekannte Route: 
Oberdorfstrasse – Bahnhofplatz – Bahnhof-
strasse – Wilerstrasse – Enzenbühlstrasse – Ober
dorfstrasse – Krankenhausstrasse – Westausfahrt –  
Schulstrasse – Oberdorfstrasse – Bahnhofplatz – 
Bahnhofstrasse (Höhe Kreisgericht). Die betrof-
fenen Strassen sind von 17.30 bis 21.30 Uhr ge-
sperrt. Zudem gilt ein Parkverbot.
Der Umzug in der Oberen Gegend beginnt um 
17.30 Uhr beim Schulhaus Alterschwil. Die Route 
führt von Alterschwil über Langenentschwil bis 
zum Schulhaus Egg. Die betroffenen Strassen 
sind von 17 Uhr bis 20 Uhr gesperrt. Es gilt eben-
falls ein Parkverbot. 
Der Verkehrsverein und die Gemeinde Flawil bit-
ten die Anwohnerinnen und Anwohner für die 
Strassensperrungen um Verständnis.

Bitte Lichter löschen
Die Bewohnerinnen und Bewohner an der Um-
zugsroute sowie sämtliche Autofahrerinnen und 
Autofahrer werden gebeten, während des Vor-
beiziehens des Umzugs die Haus-, Schaufenster- 

und Reklamebeleuchtungen beziehungsweise 
den Motor und die Scheinwerfer des Autos aus-
zuschalten.
Damit der Umzug seine traditionelle Form be-
hält, werden keine Motorfahrzeuge, Laternen 
und Rauchkamine mitgeführt. Die geschnitzten 
Räben und Kürbisse sind kleine Kunstwerke und 
dürfen deshalb nach dem Umzug nicht zerstört 
werden. Das Abbrennen von Feuerwerk und 
Knallkörpern ist strengstens verboten.

Wenn Kinder mit geschmückten Leiterwagen und 
Räbenlichtern durch die Flawiler Strassen ziehen, 
ist wieder Lägelisnacht.

Orts- und Regionalbus
Aufgrund des Umzuges müssen der Ortsbus 
und die Regionalbusse umgeleitet werden. 
Der Ortsbus fährt von 17.30  Uhr bis etwa 
21.00 Uhr über die Unterdorfstrasse – St. Gal-
lerstrasse – Degersheimerstrasse – Badstrasse 
zum Isnyplatz. Anschliessend folgt die fahr-
planmässige Rückfahrt über die Oberbotsberg-
strasse – Unterstrasse – Wilerstrasse bis zum 
Kreisel Scheidweg und zurück über die Wiler-
strasse, den Isnyplatz, die Badstrasse – Degers
heimerstrasse – St. Gallerstrasse – Damm-
strasse zum Bahnhof. In Richtung Burgau 
wendet der Ortsbus beim Bahnhofpärkli.
Der Regionalbus der Linie 751 von und nach 
Degersheim fährt während derselben Zeit 
über die Degersheimerstrasse und die Damm-

strasse zum Bahnhof. Die Wegfahrt erfolgt 
über die Unterdorfstrasse – Wilerstrasse  – 
Degersheimerstrasse – Badstrasse.
Der Regionalbus der Linie 741 fährt ab der 
Kreuzung Wilerstrasse/Enzenbühlstrasse über 
die Oberbotsbergstrasse–Badstrasse–Degers-
heimerstrasse–St. Gallerstrasse–Dammstrasse 
zum Bahnhof. Die Wegfahrt erfolgt über die 
Unterstrasse–St. Gallerstrasse–Degersheimer-
strasse–Badstrasse.

Haltestellen nicht bedient
Von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr werden die Hal-
testellen Spital, Alpsteinstrasse, Luegisland, 
Herrensberg und Rütistrasse nicht bedient. Die 
Haltestelle Bahnhofstrasse wird von 17.30 Uhr 
bis etwa 21.30 Uhr nicht bedient.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 20. November 2025, 13.30 bis 15.00 Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00 Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Grosses Interesse für  
Infoanlass IGA 27

VEREIN  Der Infoanlass zur Industrie- und Ge-
werbeausstellung 2027 fand Ende Oktober 2025 
im Lindensaal Flawil statt – mit grossem Inter-
esse von zahlreichen Unternehmerinnen, Unter-
nehmern und Vereinen aus Flawil. Das OK stellte 
den aktuellen Planungsstand, die Standmöglich-
keiten, die Arealübersicht, das Rahmenpro-
gramm und das Sponsoring vor.
Nach der Präsentation bot der Apéro Gelegenheit 
für Austausch, Gespräche und Fragen zu spezi-
fischen Themen. Diese konnten direkt an die zu-
ständigen OK-Mitglieder gerichtet werden.
Jetzt anmelden lohnt sich! Wer sich bis am 30. No-
vember 2025 anmeldet, profitiert von 10% Früh-
bucherrabatt auf die Standmiete. Zudem gilt: De 
Schneller isch de Gschwinder – bei der Platzver-
gabe haben frühe Anmeldungen Vorrang. Die 
IGA 27 findet vom 28. bis 30. Mai 2027 statt und 
bietet eine Plattform, um die Vielfalt und Inno-
vationskraft der Region sichtbar zu machen. Für 
Infos und Anmeldung klicke man auf www.iga-
flawil.ch. Das OK der IGA 27 dankt allen Teilneh-
menden für das grosse Interesse – und freut sich 
schon heute auf eine erfolgreiche Ausstellung.
� Michael Turi

Der Samichlaus ist wieder unterwegs

VEREIN  Bald geht es los, … auch dieses Jahr 
wird die Klausgruppe Flawil Besuche zu Hause 
wie auch im Flawiler Riet anbieten. Am Wochen-
ende vom 6. und 7. Dezember 2025 treffen die 
Familien den St. Nikolaus, den Schmutzli und die 
Esel im Riet an. An den Abenden vom 3., 4. und 
5. Dezember 2025 sorgen wir mit Hausbesuchen 

für strahlende Kinderaugen. Die dafür notwendi-
gen Anmeldungen können bis am 19. November 
2025 auf unserer Website www.samichlaus-fla-
wil.ch vorgenommen werden. Auch alle weiteren 
wichtigen Infos dazu finden Sie auf unserer Web-
site.� Martin Landolt

TODESFALL

Gestorben am 8. November 2025 in Flawil: 
Jaccoud, Pierre Henri, von Puidoux VD, gebo-
ren am 29. April 1941, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Krankenhausstrasse 5. Die Abdankung findet 
am Montag, 24. November 2025, 10.15  Uhr, auf 
dem Friedhof Oberglatt statt. Anschliessend Got-
tesdienst in der evang. Kirche Oberglatt.

Gestorben am 8. November 2025 in Urnäsch: Reich, 
Bruno, von Neckertal SG, geboren am 22. Februar 
1949, wohnhaft gewesen in Flawil, mit Aufenthalt 
im Heim Columban, Urnäsch. Die Beerdigung hat 
bereits stattgefunden.

Gestorben am 4. November 2025 in Flawil: Fisch-
bacher, Ernst, von Neckertal-Brunnadern, gebo-
ren am 9. November 1940, wohnhaft gewesen in 
Flawil,  Tannenbüel 11. Die Abdankung findet am 
Montag, 17. November 2025, 10.15 Uhr, auf dem 
Friedhof Wisental statt. Anschliessend Gottes-
dienst in der kath. Kirche St. Laurentius.



«Einschlafen dürfen, wenn man 
das Leben nicht mehr selbst 
gestalten kann, ist der Weg zur 
Freiheit und Trost für uns alle.»

In Liebe nehmen wir Abschied von 

Ernst Fischbacher
09.11.1940 – 04.11.2025

Wir sind dankbar für die Zeit, die wir mit dir verbringen durften 
und werden dich mit vielen schönen Erinnerungen in unserem 
Herzen tragen. 

Wir gönnen dir die ewige Ruhe:
Lydia Fischbacher
Conny und René Hug mit Alina
Eveline Fischbacher und Urs Rauber
Verwandte, Freunde und Bekannte

Wir nehmen am Montag, 17.11.2025, um 10.15 Uhr auf dem 
Friedhof Wisental in Flawil  Abschied. Der anschliessende 
Gottesdienst­findet­in­der­kath.­Kirche­St.Laurentius­statt.­

Wir verzichten auf Leidzirkulare und danken allen, die in 
Gedanken bei uns sind. 

Bei­allfälligen­Spenden­gedenke­man­des­WPHs­Flawil:
IBAN: CH02 0078 1205 0028 7021 8 
Bemerkung: Ernst Fischbacher, für die Abteilung Demenz

Traueradresse: Lydia Fischbacher, Tannenbüel 11, 9230 Flawil

Advents Atelier
Adventskranz – Geschichten, Lieder, Zvieri –
Weihnachtsgeschenk – Hot Dog und Film

Infos und Anmeldemöglichkeit via QR-Code

Bei einer Anmeldung bis am 30. November 2025
erhalten Aussteller 10% Rabatt auf die Standmiete.

iga-flawil.ch/
fuer-aussteller

Industrie- und
Gewerbeausstellung Flawil

28. – 30. Mai 2027

Jetzt anmelden
und von 10 % Rabatt
profitieren!
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IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
vON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
fl awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

Tempo-30-Zone im Quartier  
«Enzenbühl»: Start der Mitwirkung
FLAWIL  Der Gemeinderat hat im Quartier 
«Enzenbühl» eine Tempo-30-Zone genehmigt. 
Im Quartier wünscht ein Teil der Bewohnerin-
nen und Bewohner die Errichtung einer 
Tempo-30-Zone. Nun hat der Gemeinderat das 
Projekt für das öffentliche Mitwirkungsverfah-
ren freigegeben.

Im Mai 2014 hat der Gemeinderat das «Konzept 
zur Einführung von Tempo-30-Zonen in Wohn-
quartieren» verabschiedet. Seit 1. Juni 2014 ist 
es in Kraft. Das Konzept sieht vor, dass auf An-
trag von Initiantinnen und Initianten aus dem 
entsprechenden Wohnquartier ein erstes Grob-
konzept für eine Tempo-30-Zone durch die Ge-
meinde erarbeitet wird. Die Initiantinnen und 
Initianten sind danach aufgefordert, möglichst 
viele Unterschriften von Anwohnerinnen und 
Anwohnern bei der Gemeinde einzureichen. Da-
durch kann gewährleistet werden, dass eine breite 
Akzeptanz dieser Massnahme vorhanden ist.

Initiative aus den Quartieren
In Flawil gibt es bereits in verschiedenen Quar-
tieren Tempo-30-Zonen. Unter anderem im 
Botsberg, bei der Oberen Weidegg, im Quartier 
um den Vögelipark oder auf der Stockenstrasse. 
Ausserdem wurde für das Quartier «Schändrich/
Lindenstrasse» unlängst das Mitwirkungsverfah-
ren durchgeführt. Nun soll eine weitere Tempo-
30-Zone hinzukommen. Der Gemeinderat hat 
im Wohnquartier «Enzenbühl» eine Tempo-
30-Zone genehmigt. Zur Tempo-30-Zone «En-
zenbühl» gehören sämtliche Strassen zwischen 
Coop-Tankstelle und Meierseggstrasse, welche 
nördlich der Wilerstrasse liegen. Ausgenommen 
sind die Gemeindestrassen 1. Klasse Lören-, 
Gruben- und teilweise die Enzenbühlstrasse so-
wie die Amselstrasse. Im Quartier hat ein grosser 
Teil der Bewohnerinnen und Bewohner die Er-
richtung einer Tempo-30-Zone gewünscht. Das 
Projekt ist in Zusammenarbeit mit der Kantons-
polizei St. Gallen und einem Ingenieurbüro erar-
beitet worden. Bei der Erarbeitung des Konzepts 
wurde darauf geachtet, die baulichen Massnah-

men zur Einhaltung der Fahrgeschwindigkeit auf 
ein Minimum zu beschränken.

Warum Tempo 30?
Tempo 30 ist eine der effektivsten und kosten-
günstigsten Lärmschutzmassnahmen. Wird die 
Fahrgeschwindigkeit von 50 auf 30 Stundenkilo-
meter gesenkt, nimmt der Verkehrslärm um rund 
drei Dezibel ab. Dies entspricht in der Wahrneh-
mung einer Halbierung der Verkehrsmenge. Zu-
dem profitieren alle Verkehrsteilnehmenden 
von mehr Sicherheit und die Aufenthaltsqualität 
nimmt zu. Bei Tempo 30 ist die Chance, recht-
zeitig zu halten, wesentlich höher. Bei einer so-
fortigen Vollbremsung kommt das Auto schon 
nach rund 13 Metern zum Stehen. Ein Auto, das 
mit Tempo 50 unterwegs ist, prallt nach dieser 
Strecke noch mit voller Geschwindigkeit auf eine 
Person oder einen Gegenstand.

Unterlagen liegen auf
Das vom Gemeinderat freigegebene Projekt liegt 
im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. 
Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfelds Bau 
und Infrastruktur auf. Die Planunterlagen sind 
auch auf der Mitwirkungsplattform der Gemeinde 
Flawil, www.mitwirken-flawil.ch, aufgeschaltet. 
Das öffentliche Mitwirkungsverfahren dauert vom 
17. November 2025 bis 1. Dezember 2025. Daran 
können alle teilnehmen. Stellungnahmen sind bis 
spätestens 1. Dezember 2025 via Mitwirkungs-
plattform (www.mitwirken-flawil.ch), per E-Mail 
oder auf dem Postweg an Gemeinde Flawil, Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur, Bahnhofstrasse 
6, 9230 Flawil, einzureichen. Im Anschluss an das 
Mitwirkungsverfahren wird die Tempo-30-Zone 
«Enzenbühl» nochmals bearbeitet, durch den Ge-
meinderat genehmigt und anschliessend während 
30 Tagen öffentlich aufgelegt.

QR-Code: Hier geht’s  
zur Mitwirkung

Teilstrassenplan 
Oberstrasse: Start 
des Mitwirkungs-
verfahrens
FLAWIL  Die Grundeigentümerin der Grund-
stücke Nummer 959, 2180 und 2882 plant eine 
Wohnüberbauung. Im Zusammenhang mit 
dem Bauvorhaben soll der Gemeindestrassen-
plan angepasst werden. Die bisherigen Unter-
lagen zur Erschliessung wurden aufgehoben. 
Der Gemeinderat hat die überarbeiteten Plan-
unterlagen für das öffentliche Mitwirkungs-
verfahren freigegeben.

Auf den Grundstücken Nummer 959, 2180 und 
2882 ist eine Wohnüberbauung geplant. Um eine 
hinreichende Erschliessung der Überbauung si-
cherzustellen, soll der Gemeindestrassenplan 
angepasst werden. Die bestehende Oberstrasse 
soll mit zwei Seitenarmen (Gemeindestrasse 3. 
Klasse) ergänzt werden. Zudem sind Fussweg-
verbindungen an die Weideggstrasse und an die 
Oberstrasse vorgesehen. 
Entsprechende Unterlagen wurden bereits im 
August/September 2024 öffentlich aufgelegt. In-
nert Frist sind Einsprachen eingegangen.
In der Zwischenzeit wurden die Planunterla-
gen seitens Bauherrschaft überarbeitet. Bei den 
revidierten Plänen handelt es sich um wesent-
liche Änderungen und Ergänzungen, weshalb 
das Verfahren zu wiederholen ist. Folglich hat 
der Gemeinderat die vorab bereits genehmig-
ten Pläne aufgehoben und die neuen Unterlagen 
zum Teilstrassenplan «Oberstrasse, Oberweg und 
Weideggstrasse» zum öffentlichen Mitwirkungs-
verfahren freigegeben. Die eingegangenen Ein-
sprachen wurden abgeschrieben.

Unterlagen liegen auf
Der Teilstrassenplan «Oberstrasse, Oberweg und 
Weideggstrasse» mit Strassenbauprojekt liegt 
im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 
3. Stock, beim Anschlagbrett des Geschäftsfelds 
Bau und Infrastruktur auf. Die Planunterlagen 
sind auch auf www.flawil.ch unter der Rubrik 
«Aktuelles → Vernehmlassungen» (Link www.
mitwirken-flawil.ch) zu finden. Das öffentliche 
Mitwirkungsverfahren dauert vom 17. November 
bis 1. Dezember 2025. Daran kann jede Person 
teilnehmen. Stellungnahmen sind bis spätestens 
1. Dezember 2025 via E-Mitwirkung (www.flawil.
ch unter «Aktuelles → Vernehmlassungen»), per 
E-Mail oder auf dem Postweg an Gemeinde Fla-
wil, Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur, Bahn-
hofstrasse 6, 9230 Flawil, einzureichen. Im An-
schluss an das Mitwirkungsverfahren wird der 
Teilstrassenplan «Oberstrasse, Oberweg und 
Weideggstrasse» mit Strassenbauprojekt noch-
mals beraten, durch den Gemeinderat genehmigt 
und anschliessend während 30 
Tagen öffentlich aufgelegt.

QR-Code: Hier geht’s  
zur Mitwirkung.

https://mitwirken-flawil.ch/de/teilstrassenplan-oberstrasse/participant
http://flade-blatt.ch
https://mitwirken-flawil.ch/de/admin/login


AUSSTELLUNG
Advents-

Besuchen Sie unsere 
märchenhafte 
Adventswelt ab 
14. November 2025.

AUSSTELLUNG

Eröffnung

14. November

17 – 20 Uhr

mit Glühwein

Floristik & Pfl anzen
St. Gallerstrasse 16, Flawil
rutishauserag.ch

KLAUSGRUPPE 
DER KOLPINGFAMILIE FLAWIL

De Samichlaus 
chunnt wieder!
Jetzt bis am 19.11.2025 anmelden auf 
www.samichlaus-flawil.ch.
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FLAWIL  Der Flawiler Vitor Moreira (links) 
hat an der Wado-Kai-Europameisterschaft (Ka-
rate) im belgischen Liège die Goldmedaille in 
der Disziplin Kumite U14 gewonnen. In der 
Kumite-Disziplin treten Karatekas in Kämpfen 
gegeneinander an. Vitor Moreira, der in der 
hiesigen Karateschule von Dojoleiter Mislim 
Imeroski (Mitte) trainiert, konnte darüber hin-
aus in der Disziplin Kata U14 den Vize-Europa-
meistertitel mit nach Hause nehmen. Bei die-
ser Disziplin müssen die Karatekas eine festge-
legte Abfolge von Angriffs- und Abwehrtech-
niken gegen imaginäre Gegner ausführen. 
Die Gemeinde Flawil gratuliert Vitor Moreira 
herzlich zu dieser hervorragenden Leistung 
und wünscht ihm für die Zukunft weiterhin 
viel Erfolg.

Flawiler ist  
Wado-Europameister

Grundkurs Vögel 2026

VEREIN  Möchten Sie unsere einheimische Vo-
gelwelt besser kennenlernen? Weit mehr als nur 
Stockente, Amsel oder Kohlmeise – im Ganzen 
90 Vogelarten aus der Schweiz können Sie ken-
nenlernen. Wir freuen uns, ab Februar 2026 in 
Flawil einen Grundkurs Vogelkunde anbieten 
zu können. In je fünf Theorieabenden und Ex-
kursionen lernen Sie die häufigsten Vogelarten 
aus der Schweiz in ihren Lebensräumen kennen: 
Wasservögel, Waldvögel, Vögel im Siedlungs-
raum, Vögel im Feuchtgebiet und Vögel in den 
Bergen. Die Leitung des Kurses hat die Feldorni-
thologin Christina Lutz. Weiterer Infos und An-
meldung sind auf der Website des Naturschutz-
vereins www.nvflawil.ch zu finden.
� Christina Lutz

Adventszauber bei Blumen-
familie Rutishauser

FIRMA  Ab dem 14. November 2025 lädt die Ru-
tishauser AG Floristik & Pflanzen in Flawil zur 
Adventsausstellung unter dem Motto «Es war 
einmal …» ein. Die Eröffnung findet am Freitag-
abend von 17 bis 20 Uhr mit Glühwein und fest-
licher Stimmung statt. 
In der Ausstellung erwarten die Besucherinnen 
und Besucher handgefertigte Adventskränze, 
kreative Floristik, Weihnachtssterne aus der ei-
genen Gärtnerei und viele Geschenkideen. Neu 
ist der Online-Adventskalender auf www.rutis-
hauserag.ch/advent. Ab dem 1. Dezember öffnet 
sich dort täglich ein Türchen mit kleinen Über-
raschungen, Inspirationen oder Gutscheinen. 
Wer selbst kreativ werden möchte, kann am 
Workshop «Handgemacht – Adventskranz» in 
der Filiale in Wil teilnehmen. Ebenfalls in Wil 
finden die Sonntagsverkäufe am 16. und 23. No-
vember 2025 von 10 bis 16 Uhr statt. Die Blu-
menfamilie Rutishauser (www.rutishauserag.ch) 
freut sich auf Ihren Besuch.� Rutishauser AG 

Trainingsweekend von  
Volley Flawil

VEREIN  Vom 17. bis 19. Oktober 2025 fand das 
traditionelle Volleyball-Weekend von Volley Fla-
wil statt. Insgesamt 40 Kinder haben an diesen 
3 Trainingstagen an ihrer Volleyballtechnik so-
wie den verschiedenen Spielsystemen gefeilt. Auf 
und neben dem Platz war ein herzliches, freund-
schaftliches sowie humorvolles Miteinander. 
Für die Kinder und Jugendlichen ist die Über-
nachtung in der Turnhalle immer ein Highlight. 
Auch wenn spät in der Nacht im Dunkeln noch 
Volleybälle herumflogen, nahmen die Älteren 
grosse Rücksicht auf die Jüngeren. Dies war ins-
besondere auch am Sonntag beim internen Vol-
leyballturnier ersichtlich, wo alle Alterskatego-
rien durchmischt wurden und somit «Profis» mit 
«Neulingen» zusammenspielten. Es gab keinen 
verbissenen Ehrgeiz und man freute sich über 
erfolgreiche Punkte der jungen Mitspielerinnen 
und Mitspieler. Das Trainings-Weekend 2025 ist 
Vergangenheit. Wir sind dankbar, dass es keine 
Verletzten gab, und wir danken auch allen Helfe-
rinnen und Helfern für ihren wertvollen Einsatz. 
Ebenfalls gebührt allen Eltern ein grosses Danke-
schön für ihr Vertrauen ins Leiterteam sowie für 
die vielen leckeren Desserts.� Patrick Rutz

Neueröffnung Widmer  
Bierspezialitäten

FIRMA  Am 18. November 2025 eröffnen wir in 
Flawil unsere Filiale. An der Degersheimerstrasse 
1 erwartet Sie eine grossartige Bierauswahl. Diese 
umfasst rund 400 alkoholhaltige und alkoholfreie 
Biersorten – von unabhängigen Schweizer Braue-
reien und von allen Kontinenten. Selbstverständ-
lich profitieren Sie von unserer professionellen Be-
ratung. Die Inhaber Conny und Christof Widmer 
sowie André Streich sind ausgewiesene «Diplom-
Biersommelier Doemens». Wir haben für alle und 
jeden Anlass eine passende Bierauswahl. 
Unsere Öffnungszeiten sind jeweils von Dienstag 
bis Freitag, 14 Uhr bis 18 Uhr, und am Samstag 
von 9 Uhr bis 13 Uhr. In der Eröffnungswoche 
erhalten Sie in Flawil 20% Rabatt auf Ihren Ein-
kauf (exkl. Geschenke, Bier-Adventskalender, 
Gutscheine und Dienstleistungen). Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich von der Biervielfalt 
und unserem Know-how begeistern. 
Unser Hauptgeschäft betreiben wir weiterhin in 
Wil an der unteren Bahnhofstrasse 23. Dort bie-
ten wir zusätzlich exklusive Bier-Degustationen 
sowie Firmen- und Festlieferungen an. 
Über Ihren Besuch freuen wir uns sehr. Weitere 
Informationen über unser Geschäft finden Sie 
unter www.bierladen.ch.
� Widmer Bierspezialitäten

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 20. November 2025, 7.00 Uhr

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 17. November 2025 
bis 1. Dezember 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 
153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, 
Anschlagbrett 3. Stock) kann folgendes Baugesuch 
eingesehen werden:

Sunrise GmbH, Thurgauerstrasse 101B, 8152 
Glattpark (Opfikon); Baugesuch Nr. 58/2025, Pro-
jektänderung; Neubau Mobilfunkanlage, Grund-
stück Nr. 2357, Vers.-Nr. 2268, Unterstrasse 17 + 
19, Flawil. Der Radius für den Umkreis der Ein-
spracheberechtigten beträgt für diese Anlage 
577 m.



AGENDA

Sudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 14. November 2025
Kafi-Treff
Frauengemeinschaft St. Laurentius Flawil
Restaurant 5egg, 14.30 bis 16.30 Uhr

Schweizer Erzählnacht 2025 «Zeitreise», 
Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 17.00 bis 17.45 Uhr 
und 18.00 bis 18.45 Uhr

SpurBar, Simon Enzler: «zmetztinne»
SpurBar
Kath. Pfarreizentrum Flawil, 20.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, 15. November 2025
Haus-Flohmarkt
Erika Roos
St. Gallerstrasse 34, 9.00 bis 17.00 Uhr 

Tanz-Party: Moove to Groove – old Style 
Pop + Rock im «Obstgarten»
IG Allezhop & Anreisser von örtlichen Klein-Events
Restaurant Obstgarten, 20.00 bis 23.59 Uhr

Sonntag, 16. November 2025
Haus-Flohmarkt
Erika Roos
St. Gallerstrasse 34, 10.00 bis 16.00 Uhr 

OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Konzert: Gipfelstürmer
Abendmusikzyklus Flawil-Gossau
Kirche Oberglatt, 17.00 bis 18.30 Uhr

Montag, 17. November 2025
Baby & me – Treffen für Mütter und ihr Baby
Verein Netzwerk Migration & Zusammenleben  
Ostschweiz
Oberdorfstrasse 15, 9.15 bis 11.15 Uhr

FDP – Politstammtisch
FDP Flawil
Restaurant Steinbock, 19.30 bis 22.00 Uhr

Dienstag, 18. November 2025
Lägelisnacht
Verkehrsverein
Dorfkern, 18.45 bis 20.00 Uhr

Mittwoch, 19. November 2025
Baby-Klänge – Eltern-Baby-Singen
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Meditationsraum der Kirche Feld, 9.30 Uhr

Treffpunkt Kreativ
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 19.30 Uhr

Donnerstag, 20. November 2025
Jass-Treff
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Freitag, 21., bis Freitag, 28. November 2025
Adventsausstellung
Blumenheini Flawil
Bahnhofstrasse 9

Freitag, 21. November 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendlounge der ref. Kirchgemeinde für  
die Mittelstufe: Lotto Abend
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Musikschulkonzert Trompeten und mehr
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 18.00 Uhr

Freitag, 14. November 2025
Spielnachmittag für Erwachsene
Bibliothek Ludothek Degersheim
14.00 bis 16.00 Uhr

Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30 Uhr

Bauernhöck für betroffene 
Landbesitzer/-bewirtschafter
Langlaufclub Degersheim
Hotel Wolfensberg, 20.15 Uhr

Samstag, 15. November 2025
Loipen markieren
Langlaufclub Degersheim
Hotel Wolfensberg, 8.30 Uhr

Samstag bis Sonntag, 
15. November bis 16. November 2025 
Unihockeyturnier Degersheim
Jubla Degersheim
MZA Degersheim

Mittwoch, 19. November 2025
Lotto-Vor- und Nachmittag
Restaurant Tertianum Feldegg, 9.30 Uhr 
Restaurant Tertianum Steinegg, 15.00 Uhr

zämä ässä
Kath. Kirchgemeinde
Kath. Pfarreiheim Degersheim 
11.45 bis 14.00 Uhr

Räben-Verkauf
Kita Kieselstein, Feldstrasse 2
13.30 bis 15.00 Uhr

Andacht mit Lobpreis
FG Degersheim
Kapelle, 19.00 bis 20.00 Uhr

Donnerstag, 20. November 2025
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Spielruum-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 9.15 Uhr

Freitag 21. November 2025
Räbäliächtliumzug
Kita Kieselstein
Dorfplatz beim Coop, 18.00 Uhr

Weihnachtsmarkt Degersheim
OK Weihnachtsmarkt
Dorfplatz Degersheim
Freitag, 17.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 20.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL

http://www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16
http://www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm
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